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Das Notfallteam
Wer hilft, wenn in der Herz-und Gefäß-Klinik etwas passiert?

Wir gewährleisten insbesondere durch 
einen einheitlichen Kliniknotruf
systematische Notfallschulung aller Mitarbeiter
die Vorhaltung eines speziellen Notfallteams
eine umfassende Notfallausrüstung

jederzeit eine qualifizierte Versorgung
innerklinischer Notfälle

Organi-
sation

Unser Notfallteam der Herz-und Gefäß Klinik
ein Anästhesist 
eine Anästhesiepflegekraft
ein Kardiochirurg/ ein Kardiologe 

ist rund um die Uhr einsatzbereit:

Schnelle Alarmierung über interne Notrufschleife 2222
Jeder Ort der Klinik wird in 2 Minuten erreicht 
Modernste, ständig kontrollierte Notfallausstattung
(Notfallwagen, Defibrillatoren, Beatmungsgeräte, Kapnometer)
ist auf allen Stationen und an relevanten Orten verfügbar
Beginn der Intensivtherapie an jedem Ort möglich 
Regelmäßige Schulung des Teams im Simulator
Qualitätssicherung und Auswertung aller Einsätze

Ein typischer Einsatz des Notfallteams läuft folgendermaßen ab:

14:26 Uhr: Ein Patient verständigt die Pflegekräfte:
„Mein Zimmernachbar rührt sich nicht mehr“.
Die Schwester kann keine Atmung und keinen
Puls feststellen.

14:27 Uhr: Sie alarmiert über den Notruf 2222 mittels eines
modernen Notrufsystems von jedem Ort der 
Kinik rasch das komplette Notfallteam.

.

14:28 Uhr: Die Schwester beginnt sofort mit der Herz-
Lungen-Wiederbelebung im Bett.

14:29 Uhr: Das Notfallteam trifft ein und übernimmt die
Wiederbelebungs-Behandlung.

14:32 Uhr: Mit Defibrillation (Elektroschockbehandlung),
künstlicher Beatmung und Medikamentengabe
wird versucht, das Herz wieder zum Schlagen
zu bringen.

14:43 Uhr: Geschafft! Das Herz des Patienten schlägt
wieder. Zur weiteren Versorgung wird er unter
Beatmung und Monitorüberwachung auf die
Intensivstation gebracht.
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